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Pflegeheim Leibnitz
Türkengasse 3
8430 Leibnitz, Österreich

Das Pflegeheim steht auf einem L-förmigen Grundstück, dessen Längsseite nach
Süden orientiert ist. Der Zugang liegt an der Nordseite. Der Bau besteht aus zwei
separaten Baublöcken mit jeweils zwei Geschoßen. 
 
Die Verbindung erfolgt über Brücken unterschiedlicher Länge, da die beiden
Baukörper nicht exakt im rechten Winkel stehen, sondern der Westblock um zwei
Grad verschoben ist. Im Erdgeschoss im Südblock, wo sich auch der
Geimenschaftsbereich befindet,  hat man direkten Zugang zu Terrasse und Garten.
Hinter einer roten Schiebewand befindet sich die Kapelle. 
 
Das ganze Haus ist lichtdurchflutet, die Erschließungswege sind teilweise von oben
tagesbelichtet. Der Westtrakt beinhaltet den Großteil der 19 Einzelzimmer, die von
einem vollständig verglasten Erschließungsgang an der Ostseite erreichbar sind.
Jedes Zimmer hat einen großzügigen Balkon, der durch ein überhängendes Dach
geschützt ist. 
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